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Nephridiums von Phyllognathopus , und zwar eine solche, die sowohl

morphologisch als auch physiologisch sehr interessant sein dürfte. Herr

Keßler spricht von rhythmischen Bewegungen, von Kontraktionen des

Organs. Das klingt doch etwas anders als eine einfache vollständige

Bestätigung der Angaben Maupas', wenigstens wie dieselben zu ver-

stehen waren. Eine baldige genaue Untersuchung und detaillierte Dar-

stellung des Nephridialapparates von Phyllognathopus wäre jedenfalls

sehr wünschenswert. Wären in einer solchen Frage Vermutungen zu-

lässig, so würde ich jetzt, nach der Mitteilung des Herrn Keßler, mich

zu der Ansicht neigen, daß in dem Phyllognathopus-Ysli vielleicht eine

Modifikation des von Ve j
do v sky am Nephridialapparat der Amphi-

poden entdeckten Mechanismus vorliegt.

2. Die Spinnen des Dongebietes.

(Aus dem Zoologischen Laboratorium des Polytechnikums in Nowotscherkassk.)

Von E. Spassky.
Eingeg. 25. Juli 1914.

II.

Diese vorliegende Arbeit ist eine Fortsetzung des von mir im

»Zool. Anz.« (Bd. XL. Nr. 6/7. 1912) früher veröffentlichten Ver-

zeichnisses der Spinnen des Dongebietes. Außer der nächsten Um-
gegend von Nowotscherkassk wurden die Sammlungen der Spinnen

noch im Taganrogschen Bezirk, nicht weit von der Station Amwros-
siewka, im Dorfe Artjomowka vorgenommen. Fast das ganze Mate-

rial ist von mir und der Zuhörerin der höheren Frauenkurse zu

Nowotscherkassk, Frl. N. Karpoff, gesammelt worden. Leider ist

aus Mangel an Zeit bis jetzt nur ein Teil des angesammelten Materials

untersucht und bestimmt worden.

Bei dem Verfassen dieses Verzeichnisses habe ich den äußerst

liebenswürdigen Vorschlag des Herrn Professors Wl. Kulczynski,
mir in der Bestimmung zu helfen, benutzt. Von ihm sind einige

Arten bestimmt und ganze Reihen meiner Bestimmungen, deren

Richtigkeit ich bezweifelte, verifiziert worden. Ich benutze hier die

Gelegenheit, dem Herrn Professor "Wl. Kulczynski meinen tiefsten

Dank für diese seine Hilfe auszusprechen, welche für mich besonders

in Nowotscherkassk nötig war, wo ich keine arachnologische [Samm-

lungen zu meiner Verfügung hatte.

Die Bestimmung wurde, wie vorher, hauptsächlich nach dem
Buch Ohyzer et Kulczynski: Araneae Hungariae ausgeführt.

Arten, welche im Taganrogschen Bezirk nicht weit von der

Station Amwrossiewka gefunden worden sind, sind mit dem Buch-

staben (A) bezeichnet.

10* '
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Araneae verae.

Farn. I. Enetrioidae Thor.

Gen. 1. Singa 0. L. Koch.

1) Singa albovittata Westr. (A).

Alle Exemplare sind in Artjomowka mit dem Kätscher ge-

sammelt worden.

Gen. 2. Meta 0. L. Koch.

1) Meta segmentata Cl. (A).

Alle Exemplare sind von Frl. N. Karpoff in Artjomowka am
Ufer des Flusses gesammelt worden.

Gen. 3. Cereidia Thor.

1) Cereidia prominens Westr.

Ein Männchen und ein Weibchen sind im Frühjahr 1914 in der

Umgegend von Nowotscherkassk mit dem Kätscher gefangen worden.

Farn. II. Theridioidae Thor.

Gen. 1. Episinus Latr.

1) Episinus lugubris E. Simon.

Eine unreife Spinne. Bei der Bestimmung richtete ich mich

hauptsächlich nach den Kennzeichen, auf welche Herr Professor

Kulczyiiski hinweist 1
.

Gen. 2. Euryopis Menge.

1) Euryopis argenteomaculata Sim.

Mein Exemplar hat oben auf dem Hinterleibe fünf weiße Flecken,

unpaar — über den Spinnwarzen.

Gen. 3. Theridium Walck.

1) Theridium impressum L. Koch.

Eine sehr häufige Art. Ende Mai sind die Weibchen schon mit

Kokons versehen.

2) Theridium si?nile C. L. Koch.

Einige Weibchen. Die Bestimmung ist von Herrn Kulczyiiski

gemacht worden.

3) Theridium pinastri L. Koch.

Ein Männchen.

4) Theridium varians Hahn.

Eine häufige Art; ich habe deren viel im Walde auf Stämmen
großer Bäume, am Fuß der Zweige und in den Spalten der Rinde in

etwa Manneshöhe gefunden.

1 "Wl. Kulczynski, Fragmenta arachnologica. I, III.
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5) Theridium tinctum Walck.

Ziemlich gewöhnlich.

6) Theridium formosum 01. (A).

Diese Art habe ich in großer Anzahl in Artjoniowka im Walde

gefunden. Die Spinne baut ein unregelmäßiges Spinngewebe zwischen

den Stämmen der Bäume und setzt geschickt in das Spinngewebe

ein trockenes Blatt, welches dorthin zufällig geraten zu sein scheint,

und welches für die Spinne als vortreffliche Deckung dient. Im
Juni fand ich auch Kokons, welche unter dem Schutze dieses selben

Blattes waren.

7) Theridium tuberculatum Croneb. (A).

Diese Art ist bis jetzt nur für Turkestan von Croneb erg er-

wähnt worden 2
. Meine zwei Weibchen unterscheiden sich etwas von

der Beschreibung von Croneb erg, hauptsächlich im Farbenmuster.

Die ganze Spinne ist weißlich gefärbt, oben auf dem Vorderleibe ist

ein in der Mitte gelegener dunklerer Streifen schwach sichtbar. Der

Hinterleib ist bei meinen Exemplaren fast einfarbig, dunkle Flecken

gibt es fast gar nicht, weder oben noch unten. Der Hinterleib ist

hoch und trägt oben einen unpaaren Knollen. Die Epigyne ist bei

Croneb erg leider nicht beschrieben.

Gen. 4. Crustulina Menge.

1) Crustulina guttata Wider.

Ziemlich gewöhnlich. Ich habe sie immer im abgefallenen Laube,

im zeitigen Frühjahr (März), wie auch im Spätherbst (Oktober)

gefunden.

Gen. 5. Enoplognatha Pavesi.

1) Enoplognatha crucifera Thor (A).

Die Bestimmung ist von Herrn Kulczynski vollzogen worden.

Ein Weibchen ist in Artjomowka unter einem Steine mit einem Kokon
gefunden worden.

2) Enoplognatha corollata Bertkau (A).

Wird für Rußland zum ersten Male erwähnt. In meiner Samm-
lung befinden sich drei Weibchen, welche von Frl. N. Karpoff in

Artjomowka unter Steinen gefunden worden sind.

Gen. 6. Pedanostethus Sim.

1) Pedanostethus clerckii Cambr. (A).

Ein Weibchen. Die Bestimmung ist von Herrn Kulczynski

2 KpoHeóepri,, Araneae. Hyieiii. ex TypKecTaHT. *e,a,ieHKo. Bbin. 10. T. II.

i. IV. Teip. 1. CTp. 9—10.
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gemacht worden. Diese Art ist von Croneberg 3 und von Nord-
mann 4 nicht weit von Helsingfors angegeben worden.

Gen. 7. Linyphia Latr.

1) Linyphia marginata C. L. Koch (A).

2) Linyphia frutetorum C. L. Koch (A).

Gen. 8. Lephthyphantes Menge.

1) Lephthyphantes collinum L. Koch (A).

Zwei Weibchen, welche sich durch größere Dimensionen, als diese

bei Herrn Kulczyriski angegeben sind, auszeichnen.

2) Lephthyphantes leprosus Ohlert.

Diese Spinne habe ich oft in Kellern gefunden.

3) Lephthyphantes keyserlingii Äußerer.

Ziemlich gewöhnlich. Wird fürRußland zum ersten Male angegeben.

Gen. 9. Bathyphantes Menge.

1) Bathyphantes nigrinus Westr. (A).

Allem Anscheine nach eine ziemlich häufige Art.

2) Bathyphantes concolor Wider.

Eine ziemlich häufige Art.

3) Bathyphantes dorsalis Wider.

Zwei Weibchen.

4) Bathyphantes gracilis Blackwall.

Ein Männchen. Wird für Rußland zum ersten Male angegeben.

Gen. 10. Porrhomma Sim.

1) Porrhomma pygmaeum Blackwall.

Häufig. Einige Exemplare sind im fliegenden Spinngewebe ge-

funden worden. Wird für das europäische Rußland zum ersten Male

angegeben.

Gen. 11. Micryphantes C. L. Koch.

1) Micryphantes rurestris C. L. Koch.

Eine häufige Art. Im fliegenden Spinngewebe.

Gen. 12. Erigone Audouin.

1) Erigone dentipalpis Wider.

Ein Weibchen.)

2) Erigone prospiciens Thor.

Ein Männchen, welches am 10. November gefangen worden ist.

3 KpoHeöeprt, loc. cit. CTp. 8.

* Nordmann, A., Erstes Verzeichnis der in Finnland und Lappland bisher

gefundenen Spinnen. Araneae. Bidrag tili Finnlands naturkännedom, ethnogr.

Ochstat. 1863. 8. p. 21.



151

Gen. 13. Neriene Blackwall.

1) Neriene apicata Blackwall.

In meiner Sammlung sind ein Männchen und sehr viele Weib-

chen; letztere sind von mir in großer Anzahl am 23. und 24. März

am Ufer des Flusses Axai während des Austretens des Wassers im

feuchten Sande in vom Wasser angespülten Pflanzenresten gefunden

worden. Interessant, daß Grese, welcher diese Spinne für das

Moskausche Gouvernement angibt 5
, sie auch in der Flußanschwem-

mung des Flusses Oka gefunden hat.

2) Neriene retursa Westr.

Ein Männchen.

Gen. 14. Trichoncus Sim.

1) Trichoncus saxicola Oambr.

Ein Männchen. Ist nur von W. Wagner 6 für das Moskausche

Gouvernement angegeben worden.

Gen. 15. Diplocephalus Bertkau.

1) Diplocephalus cristatus Blackw.

Eine ziemlich häufige Art.

Gen. 16. Entelecara Sim.

1) Entelecara acuminata Wider.

Häufig. Ist den 21. April im Walde in großer Anzahl auf Bäu-

men gefunden worden. Ist für Rußland nur von W. Wagner an-

gegeben worden 7
.

Gen. 17. Brachycentrum Dahl.

1) Brachycentrum parallelum Wider.

Ein Männchen. Wird für Rußland zum ersten Male angegeben.

Gen. 18. Cnephalocotes Sim.

1) Cnephalocotes interjectus Cambr.

Den 10. November 1913 sind im Garten ein Männchen und

zwei Weibchen gefunden worden. Wird für Rußland zum ersten

Male angegeben.

Gen. 19. Acartauchenius Sim.

1) Acartauchenius scurrilis Cambr.

Drei Männchen.

5 Tpe3e, H., ^ono-iHeHin kt> cnncicy HayKOBt Mockobckok ryó., cip. 2.

6 Bamept, B., Araneina, Primitiae Faunae Mosquensis A. Dvigubsky.
MocKBa 1892. cip. 119. (Erigone saxicola Cambr.) Congrès International de Zoo-
logie à Moscou en août 1892.

7 BarHeps, B., loc. cit. CTp. 119. (M'igone aUifrans Cambr.)
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Gen. 20. Maso Sim.

1) Maso sundevallii Westr.

Ein Weibchen.
Gen. 21. Tigellinus Sim.

1) Tigellinus furcillatus Menge.

Ein Männchen. Wird für Rußland zum ersten Male angegeben.

Gen. 22. Donacochara Sim.

1) Donacochara speciosa Thor.

Wird für Rußland zum ersten Male angegeben. Männchen und

Weibchen mit Kokons habe ich in großer Anzahl im Frühjahr an

den Stengeln des Schilfrohrs, 31. März 1913, am Ufer des Flusses

Gruschewka gefunden. Dortselbst fand ich sie auch im Spätherbst;

am Körper dieser Herbstspinnen waren viele Milben. Die Bestim-

mung ist von Kulczynski gemacht worden.

Farn. III. Pholcoidäe Thor.

Gen. 1. Pholcus Walck.

1) Pholcus opilionoides Schrank. (A).

Unter Steinen, am Fuße der Bäume und ähnlichem.

Farn. IV. Dictynoidae Thor.

Gen. 1. Dictyna Sund.

1) Dictyna uncinata Thor.

Eine sehr häufige Art.

2) Dictyna latens Fabric.

Im Monat April habe ich diese Spinne in Mengen unter

muschelförmigem Kalkstein, wo die Spinnen paarweise saßen, gefunden.

Gen. 2. Lathys Sim.

1) Lathys puta Cambr.

Nicht häufig.

Farn. Y. Zodarioidae Thor.

Gen. 1. Zodarium Walck.

1) Zodarium thoni Nozek (A).

Yar. cypria Kulcz.

Drei Männchen und ein Weibchen; letzteres ist von Kulczynski
noch nicht beschrieben worden. Wird für Rußland zum ersten Male

angegeben.
Farn. VI. Agalenoidae Thor.

Gen. 1. Argyroneta Latr.

1) Argyroneta aquatica Ol.
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Ist den 21. Oktober 1913 im Flusse Gruschewka in leeren

Schalen von Paludina gefunden worden.

Farn. VII. Drossoidae Thor.

Gen. 1. Gnaphosa Latr.

1) Gnaphosa taurica Thor.

Ein Männchen und ein Weibchen.

Gen. 2. Pythonissa C. L. Koch.

1) Pythonissa aussereri L. Koch.

Wird für Rußland zum ersten Male angegeben.

Gen. 3. Poecilochroa Westr.

1) Poecilochroa variana C. L. Koch.

Drei Weibchen.

Gen. 4. Aphantaulax Sim.

1) Aphantaulax seminigra Sim.

Augenscheinlich nicht selten.

Gen. 5. Prosthesima C. L. Koch.

1) Prosthesima vinealis Kulcz.

Zwei Weibchen. Wird für Rußland zum ersten Male angegeben.

2) Prosthesima caucasia L. Koch.

Eine sehr gewöhnliche Art.

3) Prosthesima declinans Kulcz. (A).

Zwei Männchen und ein Weibchen. Wird für Rußland zum
ersten Male angegeben. Das Männchen ist von Kulczyiiski be-

stimmt worden.

4) Prosthesima gracilis Canestrini (A).

Zwei Männchen. Wird für Rußland zum ersten Male angegeben.

5) Prosthesima barbata C. L. Koch.

Allem Anscheine nach eine ziemlich gewöhnliche Art. Wird
für Rußland zum ersten Male angegeben. Herr Kulczyiiski, wel-

chem ich ein Weibchen und ein Männchen schickte, bestätigte meine

Bestimmung, fand aber auch einigen Unterschied im Verhältnis zu

den Exemplaren seiner Sammlung, nämlich eine dunklere Färbung

und »Ohagrinierung« des Vorderleibes, besonders bei dem Männchen.

6) Prosthesima apricorum L. Koch.

Eine ziemlich häufige Art. Allem Anscheine nach unterscheidet

sie sich schwer von Prosthesima subterranea C. L. Koch. Wenigstens

gibt es unter meinen Exemplaren, der Form der Epigyne nach,

Übergänge zwischen diesen zwei Arten.
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7) Prosthesima pusilla 0. L. Koch.

Ein Weibchen und ein Männchen. War für Rußland nur von

Wagner 8 angegeben worden.

8) Prosthesima electa C. L. Koch.

Zwei Weibchen.

Gen. 6. Drassus Walck.

1) Drassus villosus Thor. (A).

Allem Anscheine nach eine ziemlich gewöhnliche Art.

2) Drassus troglodytes 0. L. Koch.

Ein Weibchen und ein Männchen.

3) Drassus minusculus L. Koch (A).

Ein Weibchen. Die Bestimmung ist von Kulczyhsky ausge-

führt. Wird für Rußland zum ersten Male angegeben.

4) Drassus umbratilis L. Koch.

Diese Spinne habe ich ziemlich oft in abgefallenem Laube ge-

funden. Wird für Rußland zum ersten Male angegeben.

Gen. 7. Clubiona Latr.

1) Clubiona germanica Thor.

Ein Männchen.

2) Clubiona lutescens Westr.

Eine häufige Art.

3) Clubiona similis L. Koch.

Ein Männchen. Die Bestimmung ist von Kulczyiiski ausge-

führt worden. War für Rußland nur von W. Wagner angegeben

worden 9
.

4) Clubiona frutetorum L. Koch (A).

Ein Weibchen.

Gen. 8. Phrurolithus C. L. Koch.

1) Phrurolithus festivus 0. L. Koch.

Zwei Weibchen und ein Männchen. Einmal im Spätherbst fand

ich im Walde im abgefallenen Laube eine Menge unreifer Spinnen

dieser Art.

2) Phrurolithus pullatus Kulcz. (A).

Zwei Weibchen. Wird für Rußland zum ersten Male angegeben.

Gen. 9. Micaria Westr.

1) Micaria rossica Thor.

Einige Exemplare. Die Bestimmung ist von Kulczyiiski aus-

geführt.

8 BarHept, B., loc. cit. cip. 118.

9 Bamept, B., loc. cit. CTp. 119.



155

2) Micaria pulicaria Sund.

Zwei Weibchen. Die weißen Streifen am Vorderleibe sind kaum
bemerkbar. Dasselbe erwähnt Croneberg für Exemplare aus

Turkestan 10
.

Farn. VIII. Misumenoidae Thor.

Gen. 1. Synema Sim.

1) Synema globosum Fabric. (A).

Zwei Weibchen und ein Männchen sind von Frl. N. Karpoff
in Artjomowka gefunden worden.

Gen. 2. Xysticus C. L. Koch.

1) Xysticus cristatus Ol.

Ein Männchen und ein Weibchen.

2) Xysticus lateralis Hübn.

Ein Männchen und ein Weibchen.

Gen. 3. Thanatus 0. L. Koch.

1) Thanatus vulgaris Sim. (A).

Augenscheinlich nicht selten.

Farn. IX. Lycosoidae Thor.

Gen. 1. Trochosa C. L. Koch.

1) Trochosa sulxeri Pavesi.

Ein Männchen und ein Weibchen sind bei der Station Millerowo

von Frl. T. Kowaljowa gefunden worden.

Gen. 2. Dolomedes Latr.

1) Dolomedes fimbriatus OL
Im Spätherbst im Flusse Gruschewka.

Farn. X. Salticoidae Thor.

Gen. 1. Leptorchestes Thor.

1) Leptorchestes berolinensis 0. L. Koch.

Ein Weibchen und zwei Männchen. Ich glaube, daß die Art

für Rußland zum ersten Male angegeben wird.

Gen. 2. Heliophanus C. L. Koch.

1) Heliophanus auratus C. L. Koch.

Eine häufige Art.

2) Heliophanus (?) nigritus Thor (A).

Ein Männchen.

KpoHeóeprt, loc. cit. cip. 119.
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3) Heliophanus cupreus Walck.

Ein Weibchen, welches bei der Station Mülerowo von Frl. Ko-
waljowa gefunden wurde.

Gen. 3. Pseudicius Sim.

1) Pseudicius encarpatus Walck.

Zwei Weibchen und ein Männchen.

Gen.- 4. Marptusa Thor.

1) Marptusa muscosa Ol.

Zwei Weibchen.

Gen. 5. Philaeus Thor.

1) Philaeus bicolor Walck.

Eine häufige Art. An sonnigen Tagen habe ich sie im Walde
auf dem Laube der Bäume gefunden, wo sie gewandt auf Fliegen

Jagd macht. -

Gen. 6. Attus Walck.

1) Attus dxieduczycki L. Koch.

Eine häufige Art.

Gen. 7. Aelurillus Sim.

1) Aelurillus V-insignatus Cl.

Ein Weibchen und ein Männchen.

2) Aelurillus M-nigrum Kulcz.

Ein Weibchen. Herr Kulczyiiski, welchem ich diese Spinne

schickte, fand meine Bestimmung richtig, aber mein weibliches

Exemplar unterscheidet sich etwas von seinem einzigen Weibchen

durch seinen größeren Wuchs und seine etwas andre Farbe; es

sind auch einige Unterschiede in der Epigyne. Außer dem Weib-

chen gibt es in meiner Sammlung drei Männchen, welche von'Herrn

Kulczynski noch nicht beschrieben worden sind. Wird für Ruß-

land zum ersten Male angegeben.

Gen. 8. Phlegra Sim.

1) Phlegra fuscipes Kulcz. (A).

Drei Weibchen und zwei Männchen. Wird für Rußland zum

ersten Male angegeben.

Gen. 9. Euophris C. L. Koch.

1) Euophris confusa Kulcz.

Ein Weibchen und ein Männchen. Wird für Rußland zum

ersten Male angegeben.

Die Gesamtzahl der Arten der Spinnen in diesem Verzeichnis

ist 88, darunter werden 21 Arten, d. h. ungefähr ein Viertel der
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Gesamtzahl der Arten, für Rußland, so viel ich weiß, zum ersten

Male angegeben. Im vorhergehenden Verzeichnis 11 der Spinnen des

Dongebietes sind von mir 111 Arten angegeben, worunter 14 Arten

neu für Rußland sind. So beträgt also die Gesamtzahl der Arten

der Spinnen, welche von mir für das Dongebiet angegeben werden,

199, darunter werden 35 Arten für Rußland zum ersten Male an-

gegeben.

Zum Schluß halte ich es für meine Pflicht, die ausschließliche

Aufmerksamkeit, mit welcher der verstorbene HerrProfessor W. Z yk o f f

meiner Arbeit entgegenkam, anzuerkennen; Herr Zykof f hat mir im

Aufsuchen und Verschreiben der nötigen Literatur außerordentlich

geholfen, wobei ihm seine große Gelehrsamkeit und Liebe zu Büchern

sehr zustatten kam.
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3. Eireifung, Spermatogenese und erste Entwicklung der Alcyonarien.

Von Johannes Moser.

(Aus dem Zoologischen Institut der Universität Breslau.)

Eingeg. 18. August 1917.

Während sich schon vor über 40 Jahren Kowalewsky (1873,

Untersuchungen über die Entwicklung der Cölenteraten. Nachr.

kais. Ges. d. Freunde d. Naturerk., d. Anthrop. u. Ethnogr. Moskau)

und nur wenige Jahre später Kowalewsky und Marion gemeinsam

(1879,| Documents pour l'histoire embryogénique des Alcyonaires.

Ann. Mus. hist. nat. Marseille,|Vol. I) mit der Entwicklung der Alcyo-

narien beschäftigt und uns wichtige Aufschlüsse über die Furchung

und die Herausbildung der Planula von Sympodium gegeben haben,

lieferte die erste Untersuchung der Eireifung dieser Ordnung der

Octocorallen erst E-. Müller im Jahre 1910 (Über die Eireifung der

Alcyonaceen. Arch. f. d. ges. Physiol. Bd. 136). Mit den recht spär-

lichen Resultaten dieser Arbeit stimmen meine Beobachtungen in

manchen Punkten nicht überein. Unsre Kenntnis von der Spermio-

genese dieser Formen beschränkte sich auf einige anatomische Daten,

die in systematischen und anatomischen Arbeiten verstreut sind.

Außerdem hat Retzius im Jahre 1905 (Zur Kenntnis der Spermien
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